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Europäischer Marktplatz der Ideen am Donnerstag, dem 22. Sept. 2005 im Kreishaus in Siegburg

Begrüßung durch Landrat Frithjof Kühn

Es gilt das gesprochene Wort!
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Schülerinnen und Schüler,

ich  darf Sie  zum diesjährigen „Europäischen Marktplatz der Ideen“ herzlich begrüßen. Zum vierten Male richtet der Rhein-Sieg-Kreis diese Veranstaltung mit dem Ziel aus, die Bürgerin​nen und Bürger –  vor allem aber unsere Jugend für das wichtige Thema „Europa“ zu interessieren.
Frau Ruth Hieronymi, Mitglied des Europäischen Parlaments, hat mich gebeten, ihre herzlichen Grüße auszurichten. Bisher war sie bei allen drei vorauf gegangenen Veranstaltungen unser ständiger Gast. Sie ist in Brüssel gebunden und bedauert es sehr, nicht bei uns sein zu können.
Unter uns begrüßen möchte ich die Damen und Herren Abgeordneten des Deutschen Bundestages und des Landtages Nordrhein-Westfalen sowie die Damen und Herren Bürgermeister aus den Städten und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises.

Ich begrüße meine Stellvertreterin, Gräfin Strachwitz, sowie die große Zahl der Abgeordneten unseres Kreistages. Insbesondere begrüße ich die Mitglieder unseres Arbeitskreises „Europa“, die bei der Konzeption der heutigen Veranstaltung mitgewirkt haben und zum Teil in unserer Jury noch fachkundig mitwirken werden.

Ich freue mich ebenso, viele Vertreter der zahlreichen Partnerschaftsvereine unter uns zu sehen, die mit ihrer engagierten Arbeit die kommunale Partnerschaftsarbeit in den Städten und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises mit Leben erfüllen. Hierfür herzlichen Dank!
Ich begrüße Frau Gessler, Leiterin des Bonner Büros der Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland, und Herrn Woesler vom Institut für europäische Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit e.V., Bonn. 

Begrüßen möchte ich Herrn Georg, stellvertretendes Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Köln. Herzlichen Dank, dass auf Ihre Initiative hin die KSK - wie in den Jahren zuvor  -  unseren Europäischen Marktplatz der Ideen als Sponsor unterstützt.
Ich begrüße die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter meiner Kreisverwaltung, die sich dem Thema „Europa“ gegenüber aufgeschlossen und interessiert zeigen.

Ganz herzlich begrüßen möchte ich diejenigen, ohne die die heutige Veranstaltung gar nicht erst stattfinden würde: die Schülerinnen und Schüler, die in den vergangenen Wochen und Monaten mit ihren Lehrerinnen und Lehrern Projekte entwickelt haben und die sie uns heute präsentieren wollen.
Es sind die Schülerinnen und Schüler

der Europaschule Bornheim

der Kopernikus-Realschule Hennef

der Theodor-Heuss-Realschule Meckenheim

der Gemeinschaftshauptschule Ruppichteroth

des Rhein-Sieg- Gymnasiums Sankt Augustin

der Europaschule Troisdorf

der Gemeinschaftshauptschule Lohmar

der Realschule Niederpleis

Aber auch der Verein CAMPUS 15 aus Lohmar mit Herrn Simon an der Spitze und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter meines Jugendamtes wollen Ihnen heute einen Einblick in ihre Arbeit zum Thema „Europa“ geben. Auch Ihnen ein herzliches Willkommen.
Sehr geehrter Damen und Herren,

die ernüchternden Ergebnisse der Volksentscheide in Frankreich und den Niederlanden über den europäischen Verfassungsvertrag haben uns vor einigen Monaten die Vorbehalte und Ängste sehr deutlich gemacht, die viele Bürgerinnen und Bürger in den Mitgliedsstatten der Europäischen Union immer noch haben. Und dass, obwohl die Europäische Union in vielen Bereiche unseres Lebens längst alltäglich geworden ist.
Es wird deshalb umso notwendiger sein, insbesondere die jungen Menschen, die in den nächsten Jahren und Jahrzehnten unsere Europäische Union aktiv gestalten müssen, von dem Gedanken eines geografisch und politisch geeinten Europa nicht nur rational überzeugen sondern auch emotional zu begeistern.

In diesem Meinungsbildungsprozess spielen unsere Schulen eine bedeutende Rolle. Ich freue mich deshalb umso mehr, dass das Thema „Europa“ in so vielen Schulen im Rhein-Sieg-Kreis einen festen Platz einnimmt - und dass weit über den normalen Unterricht hinaus. So hat im vergangenen Jahr eine vom Rhein-Sieg-Kreis begleitete Studiengruppe die Vielzahl der europäischen Schulpartnerschaften im Rhein-Sieg-Kreis dokumentiert. Viele dieser Schulpartnerschaften waren Anstoß für spätere offizielle kommunale Partnerschaften. Es ist also nicht übertrieben zu sagen, dass unsere Schulen im Bereich „Europa“ Pionierarbeit leisten.
Es ist deshalb richtig, dass der Rhein-Sieg-Kreis mit seinem Europäischen Marktplatz der Ideen ein Forum schafft, um die Europa-Arbeit, die an unseren Schulen und in anderen Einrichtungen mit jungen Menschen geleistet wird, in der Öffentlichkeit darzustellen.
Deshalb wünsche ich dem heutigen Tag einen interessanten Verlauf. Den Mitgliedern der Jury, die das am besten präsentierte Projekt prämieren soll, wünsche ich eine gute Entscheidung; es geht für die Gewinner um eine Tagesreise nach Brüssel.

Nicht vergessen möchte ich, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kreisverwaltung zu danken, die die heutige Veranstaltung organisiert haben.

Zum Schluss möchte ich Ihnen die Musikband der Gemeinschaftshauptschule Ruppichteroth sowie im Anschluss daran die Tanzgruppe der Theodor-Heuss-Realschule Meckenheim ankündigen. Vielen Dank für Euere Mitwirkung am heutigen Programm. 

Ich wünsche ihnen allen einen informativen und schönen Nachmittag im Kreishaus.

